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Freiwillige Feuerwehr der Stadt Guben

Ausbildung Technische Hilfeleistung
Die Kameradinnen und Kameraden während der Einsatzübung. 

© FFG

Am 17. März 2023 stand das Thema Technische Hilfeleistung 
auf dem Ausbildungsplan der Freiwilligen Feuerwehr Guben. Bei 
der Einsatzübung ging es um die Lageerkundung, Stabilisierung 
des PKW´s und letztendlich um die Rettungsöffnung. Nebenbei 
musste der Brandschutz sichergestellt, die Absperrmaßnahmen 

der Einsatzstelle durchgeführt sowie die Einsatzstelle schatten-
frei ausgeleuchtet werden. In dieser Übung wurde der PKW auf 
die Fahrerseite gedreht, um den Schwierigkeitsgrad zu erhöhen 
und die Einsatzkräfte zu fordern. Der PKW wurde mittels Steck-
leiterteilen und Keile gesichert, damit der „Patient“ vor weiteren 
Bewegungen geschützt ist. Die Frontscheibe wurde mit einer 
Glassäge ausgeschnitten, um mit der Rettungsschere das Dach 
nach und nach von dem PKW zu trennen und zum Schluss nach 
unten zu knicken. Damit war die Übung beendet und die Aus-
wertung konnte beginnen.
Ein großes DANKESCHÖN geht an die Firma ULT, diese unter-
stützte die Feuerwehr in den Vorbereitungen, um das Fahrzeug 
unfallnah zu demolieren und auf die Seite zu legen. Das Demo-
lieren des PKW´s stellt die Kameradinnen und Kameraden wie 
auch beim richtigen Einsatz vor schwierige Bedingungen. Sind 
Türen und Flächen nicht mehr intakt, wird das Arbeiten mit dem 
Hydraulischen Rettungssatz erschwert.
Auch Lust bekommen auf eine spannende und anspruchsvolle 
Ausbildung in der Freiwilligen Feuerwehr Guben? Dann melde 
dich bei uns oder komm einfach freitags um 18:00 Uhr zum 
BRKZ. Dort findet wöchentlich unsere Ausbildung statt. 

Freiwillige Feuerwehr Guben

Monatsrückblick der Feuerwehreinsätze im März 2023

Einsatz-
nummer

Datum Einsatzbeschreibung

25. 03.03.2023 Hilfeleistung: Wasserrohrbruch Wohnung
26. 05.03.2023 Gebäude Groß: verqualmte Wohnung
27. 06.03.2023 Ölspur
28. 06.03.2023 Verkehrsunfall mit Personenschaden
29. 10.03.2023 Hilfestellung: Unterstützung Rettungsdienst
30. 14.03.2023 Verkehrsunfall mit Personenschaden
31. 15.03.2023 Gebäude Groß: Kochtopfbrand
32. 15.03.2023 Türnotöffnung: kein Handlungsbedarf
33. 17.03.2023 Hilfeleistung: Unterstützung Rettungsdienst
34. 17.03.2023 Hilfeleistung: Unterstützung Rettungsdienst
35. 18.03.2023 Wald Groß - überörtliche Hilfe - es brannte ca. ein halber Hektar Waldboden
36. 22.03.2023 Fläche - Es brannte ca. 80 m2 Ödland.
37. 23.03.2023 Hilfestellung - Unterstützung für den Rettungsdienst
38. 24.03.2023 Verkehrsunfall mit Personenschaden
39. 31.03.2023 Brand: es brannte ein Pkw
Wer sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Guben engagieren möchte, findet alle Informationen unter www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 28. April 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Mittwoch, der 19. April 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Montag, der 24. April 2023, 

9.00 Uhr
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Auf dem Weg zur Smart City Guben
Heute geht es um die Bedeutung digitaler Lösungen für eine 
Smart City und zwei Gubener Einrichtungen, die in diesem Be-
reich eine Vorreiterrolle einnehmen.
Welche Bedeutung haben digitale Lösungen für das Smart 
City Projekt?
Die Einbindung digitaler Lösungen nimmt einen großen Stel-
lenwert im Smart City Projekt ein. Um in Zukunft bei schnellen 
Entwicklungen Schritt halten und komplexe Herausforderungen 
bewältigen zu können, ist es unumgänglich, die analoge Welt 
digital zu erweitern. Wir legen dabei viel Wert auf eine barriere-
freie Gestaltung der Anwendungen, sodass alle davon profitie-
ren können.
Vorbilder der Stadt
In Guben gibt es bereits zwei Einrichtungen, die im Bereich der 
digitalen Angebote eine Vorreiterrolle eingenommen haben. 
Zum einen ist das die Gubener Stadtbibliothek. Ergänzend 
zum Service vor Ort haben die Nutzenden seit Mitte März die-
ses Jahres u. a. die Möglichkeit, automatische Erinnerungen per 
E-Mail zu erhalten, die Ausleihistorie anzusehen, Anschaffungs-

vorschläge abzugeben u. v. m. Dadurch sind die Angebote der 
Stadtbibliothek deutlich flexibler und auch außerhalb der Öff-
nungszeiten nutzbar.
Die zweite Einrichtung ist das Naëmi-Wilke-Stift. Im Bereich 
der Tele-Radiologie gibt es bereits seit Jahren eine gute Zusam-
menarbeit mit dem Carl-Thiem-Klinikum in Cottbus. Mitte März 
begann eine Testphase für neue telemedizinische Anwen-
dungen. Zum einen überbrücken digitale Anwendungen die 
räumliche Entfernung zwischen medizinischem Personal und 
den Patientinnen und Patienten. Zum anderen machen sie es 
möglich, dass spezialisierte Ärztinnen und Ärzte ihre Kollegin-
nen und Kollegen vor Ort schnell und unkompliziert unterstüt-
zen können. Für die Gubener Stadtbevölkerung wird dadurch 
die medizinische Versorgung verbessert und gesichert.
Welche Erfahrungen haben Sie mit digitalen (smarten) Anwen-
dungen gemacht? Erzählen Sie uns davon per E-Mail, 
smartcity@guben.de oder rufen Sie uns an (03561) 6871-1046.

Ihr Smart City Team

Landeswettbewerb Jugend musiziert

Beide Talente spielen in der erst-
klassigen Musikschulband The 
Peppermints.

Arne Deinert bei der Preisverlei-
hung. © Stadt Guben

Am Wochenende des 18. März 2023 war die Landeshauptstadt 
Potsdam Austragungsort für den Landesausscheid. Dieser fand 
zum 60. Mal als bundesweit größter Wettbewerb für den mu-
sikalischen Nachwuchs statt. Bereits im Januar hatten sich die 
Gubener Musikschüler Arne Deinert und Juno Bennewitz für die 
Teilnahme in die nächste Wettbewerbsebene qualifiziert. In der 
Kategorie Drumset/Pop Solo spielte der 12-jährige Arne erneut 
sein Programm vor einer Jury und weiteren Mitwettbewerbern 
sowie Gästen im Potsdamer Waschhaus.
Juno Bennewitz, ebenfalls 12 Jahre, begleitete Arne bei einem 
Teil seines Programms. Die Jury war überzeugt und vergab 23 
von 25 möglichen Punkten und somit einen 1. Preis. Eigentlich 
bedeutet das, die Weiterdelegierung zum Bundeswettbewerb, 
dies ist aber erst ab der nächsthöheren Altersgruppe möglich. 
Juno erhielt zudem den Sonderpreis für die beste jugendliche 
Begleitung.
Wir freuen uns sehr für die beiden jungen Talente. Arne erhält 
seinen Unterricht im Fach Drumset bei Andreas Zach, Juno lernt 
Bassgitarre bei Ramona Geißler.

Städtische Musikschule „Johann Crüger“

Hinweis zu Verkaufsoffenen Sonn- oder 
Feiertagen im Jahr 2024
Aufgrund der Änderung des § 5 Brandenburgischen La-
denöffnungsgesetzes (BbgLöG) vom 25. April 2017 (GVBl. I  
Nr. 8) dürfen Verkaufsstellen im Gemeindegebiet abweichend 
von § 3 Absatz 2 Nummer 1 BbgLöG aus Anlass von besonderen 
Ereignissen an höchstens fünf Sonn- oder Feiertagen im Kalen-
derjahr in der Zeit von 13 Uhr bis 20 Uhr geöffnet sein, soweit 
nicht Lärmschutzgebote entgegenstehen.
Diese Tage und die Öffnungszeiten werden durch die Stadt Gu-
ben mittels ordnungsbehördlicher Verordnung festgesetzt. Die 
Freigabe kann auf bestimmte Teile des Gemeindegebietes be-
schränkt werden. 
Wird die Öffnung von Verkaufsstellen derart beschränkt, ist die 
Möglichkeit der Sonn- und Feiertagsöffnung für das gesamte 
Gemeindegebiet verbraucht.
Eine Öffnung darf nicht für den Karfreitag, die Oster- und Pfingst-
sonntage, den Volkstrauertag, den Totensonntag und den ers-
ten und zweiten Weihnachtsfeiertag zugelassen werden. Mehr 
als zwei Sonn- oder Feiertage innerhalb von vier Wochen dürfen 
nicht freigegeben werden.
Darüber hinaus dürfen Verkaufsstellen gemäß § 5 Absatz 2 
BbgLöG aus Anlass regionaler Ereignisse, insbesondere tradi-
tioneller Vereins- oder Straßenfeste oder besonderer Jubiläen, 
an einem weiteren Sonn- oder Feiertag je Kalenderjahr in der 
Zeit von 13 Uhr bis 20 Uhr öffnen, soweit die Verkaufsstellen von 
dem Ereignis betroffen sind. 
Dieser Tag und die Öffnungszeit wird ebenfalls mittels ord-
nungsbehördlicher Verordnung, in der das von dem betroffenen 
Gemeindegebiet beschrieben ist, durch die Stadt Guben festge-
setzt. Als besondere Ereignisse können vor allem Märkte, Mes-
sen, Ausstellungen, Volksfeste, Heimatfeste mit historischem 
oder ortstypischem Bezug oder sportliche und kulturelle Veran-
staltungen mit erheblichen Besucherzahlen anerkannt werden. 
Der erhöhte Besucherstrom darf nicht durch die Offenhaltung 
der Verkaufsstellen ausgelöst werden. Bloße wirtschaftliche Um-
satzinteressen der Verkaufsstelleninhaber und ein alltägliches 
Erwerbsinteresse potenzieller Käufer genügen grundsätzlich 
nicht, um die Öffnung von Verkaufsstellen zu rechtfertigen.

Wir bitten um schriftliche Mitteilung Ihrer Terminvorschläge an 
das Service-Center der Stadt Guben für das Jahr 2024 bis zum 
31. Mai 2023. Darin anzugeben sind der Ort, der besondere An-
lass und der Zeitpunkt der Veranstaltung für die Öffnung der 
Verkaufsstelle.

Service-Center
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Regionalität hautnah erleben
Am 18. März 2023 fand die mittlerweile  

19. Produktmesse in Guben statt.
56 Aussteller nahmen daran teil und füllten die 

gesamte Ausstellungsfläche in der Alten Färberei, 
im Ausstellungsraum und  

auf dem Friedrich-Wilke-Platz.
Mit über 2.000 Besuchern war die Messe  

ein voller Erfolg.
Für künftige Produktmessen weisen wir darauf 

hin, das eine ordnungsgemäße Anmeldung  
unabdingbar ist.

Wir bedanken uns bei allen Ausstellern für ihre 
Unterstützung. Bei denen, die uns von Beginn an 

die Treue halten sowie bei denen,  
die neu dazu kommen.

Wir freuen uns auf die nächste Produktmesse  
am 11. November 2023, dann heißt es wieder: 
Erleben Sie unsere regionale „Grüne Woche“  

in Guben!

„Kunsträume“ aus Burg, das sind Glasgestalterin Marita Kuschela 
und Holzdesigner Bernd Voigt.

Die Erdbeermarmelade von „Wilhelm Aldag - Obstbau“ war heiß begehrt.

Frischen Fisch gab es auch in geräucherter Form beim polnischen 
Fischhändler aus Zary.

„AliSavon Seifenmanufaktur“, bot neu im Sortiment die 
Spreewälder Gurkenseife an. © Stadt Guben/Laura Böhme

Die Gubener Hüte von „GubHut“ sind 
immer ein Renner.

Das „Gut Neu Sacro“ hatte erstmalig 
Käse aus eigener Produktion im Ange-
bot.

Das „Junge Gemüse“ aus der Coro-
na-Schröter-Grundschule präsen-
tierte selbst gemachte Aufstriche 
sowie Waffeln.

„Wildhandel Buder“, an seinen 
Wildköstlichkeiten kam niemand 
vorbei.

Die „Gärtnerei am Stadtpark“ zählt mit ihrem blü-
henden Sortiment u. a. zu den ersten Ausstellern 
der Produktmesse.
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Eine Schlüsselinvestition für die Lausitz

Rock Tech setzt im Beisein von Ministerpräsident Dietmar Woidke und Wirtschaftsminister Steinbach den 
ersten Spatenstich für die Lithiumfabrik in Guben

(v.l.) WFBB-Geschäftsführer Steffen Kammradt, Ministerpräsident 
Dietmar Woidke, Rock Tech Lithium CEO Dirk Harbecke, Bürgermeis-
ter Fred Mahro, Wirtschaftsminister Jörg Steinbach und Vorstands-
mitglied der Mercedes-Benz Group AG Markus Schäfer. 
© Stadt Guben/lb

Rock Tech Lithium hat am 27. März 2023 im Industriegebiet den 
ersten Spatenstich für seine Lithiumfabrik gesetzt. Das deutsch-
kanadische Rohstoff-Unternehmen errichtet eine Konverteran-
lage zur Herstellung von batteriefähigem Lithiumhydroxid für 
den Einsatz in der Elektromobilität. Ministerpräsident Dr. Diet-
mar Woidke und Wirtschaftsminister Prof. Dr.-Ing. Jörg Stein-
bach, der Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Branden-
burg (WFBB), Dr. Steffen Kammradt, und Gubens Bürgermeister 
Fred Mahro bezeichneten den Spatenstich als „starkes Signal für 
den Lausitzer Strukturwandel und die Brandenburger Batterie-
industrie“.
Das geplante Gesamtinvestitionsvolumen für das Batteriewerk 
beträgt laut Unternehmensangabe rund 650 Millionen Euro, 
rund 170 neue Arbeitsplätze sollen entstehen. Die Inbetriebnah-
me und der Hochlauf des Lithiumkonverters werden für 2025 
und die Produktion von Lithiumhydroxid in Batteriequalität für 
Anfang 2026 erwartet. Rock Tech plant bis 2030 rund 50 Prozent 
der Rohstoffe aus dem Recycling von Altbatterien zu gewinnen.
Woidke sagte: „Mit diesem Spatenstich geht Brandenburg ei-
nen weiteren Schritt in eine zukunftsstarke Gewinnerregion. 
Hier verbinden sich Innovation und Moderne, Nachhaltigkeit 
und Zukunftstechnologie. Ich freue mich, dass wir mit Rock Tech 
ein weiteres Unternehmen auf dem Weg zu einem Zentrum 
moderner Industrie, nachhaltiger Mobilität und Hochtechno-
logie gewinnen konnten. Glückwunsch an Guben, das jetzt ein 
wichtiger Markstein in dieser Entwicklung ist. Mit dem heutigen 
Spatenstich für den Lithiumhydroxid-Konverter wird ein weite-
res Mal sichtbar, dass sich die gesamte Region Schritt für Schritt 
in eine erfolgreiche und moderne Industrie- und Energieregion 
verwandelt. Über die positiven regionalen Effekte hinaus leis-
tet Rock Tech einen Beitrag zur Klimaneutralität und damit zu 
dem von der Landesregierung erklärten Ziel, in Brandenburg bis 
2045 vollständig klimaneutral zu wirtschaften und gleichzeitig 
ein hochattraktiver Industrie- und Energiestandort zu sein.“

Minister Steinbach sagte beim Spatenstich in Guben. „Die Li-
thiumfabrik von Rock Tech in Guben wird die Position Branden-
burgs als Zentrum der Elektromobilität und der Energiewende 
in Deutschland noch einmal deutlich stärken. Denn damit deckt 
Brandenburg künftig die komplette Wertschöpfungskette von 
der Rohstoffaufbereitung über die Batterie- und Zellfertigung 
bis zu E-Autobau sowie Batterierecycling ab. Grundstoffe für Li-
thium-Ionen-Batterien sind ein Schlüssel für den Erfolg der Elek-
tromobilität. Rock Tech schafft zudem neue Wertschöpfungsar-
beitsplätze in der Lausitz.“
Lobend äußerte sich der Minister über die gute Zusammenar-
beit zwischen der Wirtschaftsförderung Brandenburg, der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises Spree-Neiße und der Kom-
mune Guben, die gemeinsam mit dem Wirtschaftsministerium 
die Ansiedlung von Rock Tech unterstützt hätten. Mit Rock Tech 
setze die traditionsreiche Industriestadt Guben ihren Aufbau ei-
ner zukunftssicheren Gewerbe- und Industriestruktur fort. „Ein 
wesentlicher Schlüssel zum Erfolg Gubens ist, dass die Stadt 
frühzeitig damit begonnen hat, Gewerbeflächen rechtssicher zu 
planen“, unterstrich Steinbach.
„Rock Tech ist eine Top-Ansiedlung für die Lausitz und ganz 
Brandenburg. Die Lithiumfabrik stärkt das Profil Brandenburgs 
als ein zentraler Standort für Moderne Mobilität in Deutschland. 
Rock Tech reiht sich ein in die Liste namhafter Unternehmen 
wie Tesla, Microvast oder BASF, die bereits erfolgreich im Land 
agieren. Mit der Ansiedlung von Rock Tech zahlt sich zudem die 
gezielte Investorengewinnung für die Lausitz über das länder-
übergreifende Lausitz Investor Center aus, das wir zusammen 
mit der Wirtschaftsförderung Sachsen betreiben. Insbesondere 
in der Batterieindustrie entwickelt sich die Lausitz immer mehr 
zu einem internationalen Ansiedlungsmagneten. Diese positive 
Entwicklung werden wir mit aller Kraft weiter unterstützen und 
Rock Tech mit allen unseren Services der Wirtschafts- und Ar-
beitsförderung aktiv begleiten“, betonte WFBB-Geschäftsführer 
Steffen Kammradt.
Fred Mahro, Bürgermeister der Stadt Guben, fügte hinzu: 
„Guben zeigt sich mit dieser Investition als Leuchtturm in Ost-
deutschland. Das Cleantech-Unternehmen Rock Tech Lithium 
setzt ein Zeichen für Fortschritt im Bereich der nachhaltigen  
E-Mobilität. Wir als Stadt Guben, haben gemeinsam mit dem 
Land Brandenburg, von Beginn an dieses innovative Ansied-
lungsvorhaben unterstützt. Dieser Aufschwung muss jetzt ge-
nutzt werden, um weitere attraktive Ansiedlungsflächen für in-
teressierte Unternehmen zu ertüchtigen.“
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie, Irene Beringer (Pres-
sesprecherin), Tel.: +49 (0) 331 8661509, 
www.mwae.brandenburg.de, pressestelle@mwae.brandenburg.de
Wirtschaftsförderung Land Brandenburg GmbH (WFBB),
Alexander Gallrein (Pressesprecher), Tel.: +49 (0) 331 - 730 61-111, 
presse@wfbb.de
Rock Tech Lithium, André M. Mandel (Vice President Communica-
tions), Tel.: +49 (0) 210 28941116, amandel@rocktechlithium.com, 
https://www.rocktechlithium.com
Stadt Guben, Laura Böhme (Pressesprecherin), Tel. +49 (0) 3561 
6871-1041, boehme.l@guben.de, https://www.guben.de
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Stadt Guben ruft zum Frühjahrsputz auf

Die erfolgreiche Frühjahrsputzaktion startet in diesem Jahr wieder. 
© Stadt Guben/lb

Nach längerer Pause möchte die Stadt Guben die erfolgreiche 
Frühjahrsputzaktion in diesem Jahr wieder aufleben lassen. Am 
Samstag, 22. April 2023, soll zwischen 9:00 und 12:00 Uhr in 
gemeinschaftlicher Arbeit der Winterdreck aus der Neißestadt 
entfernt werden.
Unter dem Motto „Guben putzt sich raus“ gilt es (Vor)Gärten, 
Straßen, Plätze oder stiefmütterlich vernachlässigte Dreckecken 
auf Vordermann zu bringen. Wer nicht beim Verein, der Hausge-
meinschaft, in der Schule, Kita oder im Kleingarten mithilft, über 
den freut sich die Stadt Guben als Helfer bzw. Helferin.
Der Fachbereich V im Rathaus gibt unter Tel. 03561 6871-1516 
bzw. per E-Mail an rodinger.a@guben.de gern nähere Auskünf-
te, nimmt Vorschläge entgegen und wird die Freiwilligen für Rei-
nigungsarbeiten im öffentlichen Raum koordinieren. Rückmel-
dungen werden bis zum 14. April 2023 erbeten. „Wir wollen so 
viele Gubnerinnen und Gubener wie möglich am 22. April 2023 
mobilisieren, um an diesem Vormittag gemeinsam unsere Stadt 
herauszuputzen“, appelliert Bürgermeister Fred Mahro.

Pressestelle

Anmeldung zum „9. Lauf ohne Grenzen Guben-Gubin“

Startschuss des letzten Laufes. © BBL Gubin

Ca. 300 Freizeitsportler werden am Sonntag, 21. Mai 2023, an 
der 9. Auflage dieses grenzübergreifenden Städtelaufes durch 
die Eurostadt Guben-Gubin erwartet. Der Hauptlauf ist 10 km 
lang, dazu gibt es weitere Sportangebote, wie z. B. den Kinder-
lauf „Lauf mit dem Meister“. Der Star des diesjährigen Laufes ist 
jedoch noch ein Geheimnis. Die Anmeldung zum Kinderlauf sind 

am Veranstaltungstag, 21. Mai 2023, im Start-/ Zielbereich direkt 
vor dem Lauf möglich. Auf alle Läuferinnen und Läufer warten 
Medaillen sowie tolle Start-Pakete. Die beiden Grenzstäd-
te sind strategische Partner des Laufes und unterstützen den 
Veranstalter, die Laufgemeinschaft BiegamBoLubie Gubin (BBL 
Gubin), bei allen Vorbereitungen. Erwachsene, die am Hauptlauf 
teilnehmen möchten, können sich direkt bei der Stadtverwal-
tung Guben anmelden. Ansprechpartner im Rathaus ist Herr 
Krzysztof Zdobylak (zdobylak.k@guben.de).
 „Die Anmeldung zum Hauptlauf ist für alle Läuferinnen und 
Läufer bis zum 21. April 2023 möglich“, informiert Krzysztof 
Zdobylak. Es werden weiterhin keine Startgebühren für die Teil-
nehmenden erhoben, erklärt der Büroleiter. Wer Interesse am 
grenzübergreifenden Lauf hat, sollte sich aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl schnellstmöglich anmelden! Weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Facebook-Seite des Veranstalters. 
www.facebook.com/biegbezgranic

Pressestelle

Sommerferienangebote für Kinder und Jugendliche gesucht
Nicht mehr lange, dann sind die von vielen Kindern und Jugendlichen ersehnten Sommerferien da. Damit sie ihre Freizeit 

sinnvoll und abwechslungsreich verbringen können, möchte die Stadt Guben wieder einen Ferienkalender zusammenstellen. 
Darin werden alle Veranstaltungen für Kinder und/oder Jugendliche in der Zeit  

vom 13. Juli bis 26. August 2023 veröffentlicht. 
Wir möchten den Kindern und Jugendlichen auch in diesem Sommer eine bunte Auswahl an Ferienaktivitäten anbieten.

Welcher Verein oder Institution möchte uns dabei unterstützten, z. B. mit aktiven Angeboten  
oder mit kreativen Ideen?

Wer Interesse hat, diverse Aktivitäten bzw. Angebote in den Bereichen Sport, Basteln, Musik, Kochen, Führungen,  
Schnupperkurse etc. … anzubieten, der kann sich bis zum 28. April 2023 bei der Stadt Guben, Fachbereich IV, 

Frau Liese (Tel. 03561 6871-1431 oder per
 E-Mail liese.s@guben.de) melden.



06.04.2023 | Ausgabe 5/2023� 7 | Stadt Guben

Die Stadtbibliothek bleibt an den Feiertagen (07.04. Karfreitag und 10.04. Ostermontag) sowie am 
08.04.2023 geschlossen.

Das Team der Stadtbibliothek wünscht Ihnen frohe Ostern!

Eine Handvoll Sonnenschein - Lesung mit der Autorin Ste-
fanie Goldbrich
Das Buch „Eine Handvoll Sonnenschein“ ist eine Art Tagebuch: 
Von Kinderwunsch, Schwangerschaft und Geburt über das kur-
ze Leben des kleinen Dominik und seinen Tod bis hin zum Trau-
erprozess, den die Sternenkind-Mama Stefanie Goldbrich mit 
allen Gedanken und Gefühlen in den unterschiedlichsten Situ-
ationen beschreibt. „Mein Buch soll den Menschen zeigen, wie 
es mir als Mutter ging, die vollkommen unerwartet ihr geliebtes 
Kind verloren hat. Vor allem nach dem langen Kinderwunsch-
weg“, berichtet die Autorin. „Betroffene sollen sich verstanden 
und nicht allein fühlen.“ Aber auch Angehörigen von Betroffe-
nen kann das Buch helfen: Familie, Freunde und Nachbarn er-
halten einen Einblick in die Gefühlswelt einer verwaisten Mutter, 
um diese besser in ihrem neuen Alltag unterstützen zu können. 
Die Tipps im Anhang des Buches dienen zusätzlich als Ratgeber.
„Es ist nicht leicht, aus der Dunkelheit der Trauer herauszufin-
den, besonders weil Trauer in Wellen immer wiederkehrt. Doch 
es ist möglich. Ich bin heute wieder glücklich. Mit meinem Sohn 
im Herzen.“ Wie ihr das gelungen ist, erklärt Stefanie Goldbrich 
in ihrer Lesung.
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125 Jahre Stadtbibliothek Guben
Aus diesem Anlass hat die Stadtbibliothek Guben einige beson-
dere Highlights aus Fördermitteln des Deutschen Literaturfonds 
im Rahmen „Neustart Kultur“ zusammengestellt. Alle Veranstal-
tungen zum 125-jährigen Jubiläum der Stadtbibliothek sind kos-
tenlos!
Am 23. April 2023 laden die Bibliotheksmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter alle interessierten Gäste ein, das 125-jährige Jubi-
läum der Stadtbibliothek mit ihnen gemeinsam feierlich zu be-
gehen. Freuen Sie sich auf einen Nachmittag mit interessanten 
Gesprächen und Erinnerungen.

Mordsfeeling und knisternde Spannung
Unter dem Titel „Krimi³“ erzählen ein LKA-Profiler, ein forensi-
scher Psychiater und ein Kriminalreporter. Das Trio beschäftigt 
sich mit Mord. Carsten Schütte, Thorsten Sueße und Ulrich Beh-
mann sind ein eingespieltes Team, wenn es um gehobene Kri-
mi-Unterhaltung und um Spannung geht. Behmann beschäftigt 
sich diesmal mit dem Thema „Der perfekte Mord“ und schaut in 
die Abgründe der menschlichen Seele. Seinen Lesern verrät er 
Details, die nachdenklich machen und Gänsehaut verursachen. 
Freuen Sie sich auf einen fesselnden und mitreißenden Abend 
mit spannenden Einblicken in die Arbeit der drei Autoren, die 
sehr gern auch all Ihre Fragen zu den Themen beantworten 
werden. Mit Unterstützung durch das „Neustart Literatur“ - Pro-
gramm des Deutschen Literaturfonds im Rahmen von „Neustart 
Kultur“.

Dr. Hartmut Schatte präsentiert sein neues Buch „Zwischen-
bilanz - Gubener Frauen unterwegs zu höherer Bildung und 

Gleichberechtigung“
Dr. Hartmut Schatte stellt am 
28. April 2023 um 18:00 Uhr 
sein neuestes Werk in der 
Stadtbibliothek Guben vor. Mit 
dem Titel „Zwischenbilanz - 
Gubener Frauen unterwegs zu 
höherer Bildung und Gleichbe-
rechtigung“ wagt sich der Autor 
in ein spannendes Feld der Gu-

bener Geschichte.
Wäre der Titel „Neuland unterm Pflug“ nicht bereits vergeben, 
so hätte er für das neue Schatte-Buch durchaus seine Berechti-
gung. Mit dem Thema „Emanzipation“ betritt der in Guben auf-
gewachsene Autor tatsächlich ein bisher brachliegendes histori-
sches Terrain, dass bis in die Gegenwart und Zukunft noch viel 
Stoff liefern wird.
Warum hantiert gerade ein Mann mit diesem brisanten ge-
sellschaftlichen Zündstoff? Die Antwort will der Verfasser am  
28. April 2023 in der Stadtbibliothek Guben geben. Den akus-
tischen Veranstaltungsrahmen liefert der versierte Weimarer 
Pianist Matthias Huth, der bereits die Präsentation der Roman-
ze „Eine Sonntagsliebe auf Schloss Bärenklau“ zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden ließ.
Das neue Werk versteht Hartmut Schatte als Fortsetzung der 
bisher erschienenen Bände „Alles im Griff“ (2017), „Zeitfenster“ 
(2018) und „Szenenapplaus“ (2019). Im neuen Werk beleuchtet 
er in acht Kapiteln Ursachen der Ungleichheit der Geschlech-
ter und den langwierigen Weg der Gubener Frauen, gegen ihre 
Benachteiligung vorzugehen. Wenn die Thematik vordergrün-
dig auch von historischer Warte aus betrachtet wird, so stellt 
der Autor doch auch Bezüge zur jüngeren Vergangenheit und 
Gegenwart her. Erstaunlich, wie viele bedeutende Frauen es in 
den verschiedensten Bereichen des gesellschaftlichen Lebens 
der kleinen Stadt an der Neiße gab und gibt. Indem Schatte sie 
ins Rampenlicht rückt, erweist er ihnen und ihrem Geschlecht 
Respekt und Anerkennung.
Besonders wichtig ist dem akribischen Heimatforscher und 
Lausitzer Literaten die Darstellung des Zusammenhanges von 
Bildung und Emanzipation, was ihn veranlasste, die Geschichte 
der kommunalen Frauenbildung auf der Grundlage historischer 
Vorarbeiten in systematischer Form kompakt nachzuzeichnen. 
Im Mittelpunkt der Betrachtung stehen dabei lyzeale und gym-
nasiale Strukturen, die berufliche Bildung kommt ebenfalls nicht 
zu kurz.
Einem Maler gleich, fügt Hartmut Schatte dem Gubener Stadt-
gemälde ein bedeutendes historisches Detail hinzu, wobei die 
Erinnerungen Ehemaliger leuchtende Farben beisteuern. Wie 
bedeutsam und aktuell das erneut vom REGIA-CO-Work-Verlag 
editierte Buch ist, unterstreicht die Förderung durch den Gu-
bener Heimatbund, die Sparkasse Spree-Neiße, Direktion Gu-
ben und den Brandenburgischen Literaturrat. Trotz enormer 
Kostensteigerung wird der umfangreiche, illustrierte vierte 
Band (ISBN 978-3-86929-527-5) seinen drei Vorgängern gleich  
20 Euro kosten und nach der Präsentation käuflich zu erwerben 
sein. Der Eintritt beträgt 5,00 €. Voranmeldungen nehmen wir 
gern entgegen unter (03561) 68712300
Die Veranstaltung wird gefördert durch den Brandenburgischen 
Literaturrat aus Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, For-
schung und Kultur des Landes Brandenburg.
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Workshop im Stadt- und Industriemuseum 
Guben - Inge Ewersbach präsentiert ihre 
Durchbruchtechnik

Im Rahmen der 
aktuellen Oster-
ausstellung im 
Stadt- und In-
dustriemuseum 
stellt Inge Ewers-
bach ihre ei-
gens entwickelte 
Durchbruchtech-
nik interessierten 
Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern 
in einem Work-
shop vor. Hören 
und sehen Sie, 
wie sie mit aus-

gedientem Werkzeugen des Zahnarztes ihre eigenen Muster 
auf unterschiedlichste Eierarten aufbringt und mit Farbe filigra-
ne kleine Kunstwerke entstehen lässt.
Der Workshop findet am Mittwoch, 12. April 2023, ab 15:00 Uhr 
im Stadt- und Industriemuseum statt. Der Eintritt kostet 4 Euro. 
Im Anschluss an den Workshop können im gemeinsamen Rund-
gang auch Fragen an die Künstlerin gestellt werden. Aufgrund 
der begrenzten Platzkapazität bitten wir um Anmeldung unter 
unten aufgeführten Kontaktdaten:

Öffnungszeiten ab April:
Dienstag bis Freitag 12:00 - 17:00 Uhr
Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
Karfreitag (7. April 2023) geschlossen

Tel. (03561) 6871-2100
E-Mail: stadt-und-industriemuseum@guben.de

© Inge Ewersbach

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die 
„Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, 
kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße ein-
gesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der „Gubener Zeitung“

28. März 1923
Radsport. Unter der Leitung des bekannten Radsportclubs 1912 
Guben bildete sich eine Rennfahrerabteilung, deren Zweck im 
besonderen die Pflege des Straßen- und Bahnrennsportes ist. 
Fast sämtliche Gubener rennsporttreibenden Mitglieder des 
V.D.R. haben sich dem Verein angeschlossen, wodurch bei den 
kommenden Gau- und Bundesrennen eine gute Vertretung 
Gubens sichergestellt sin dürfte. Der eingangs erwähnte Club 
veranstaltet am 2. Osterfeiertag sein 33 km Eröffnungsrennen 
auf der Strecke Schenkendorf, Niemitsch, Liebelitz, Wirchen-
blatt, Jehnitz, Starzeddel, Stargardt, Tzschernowitz, Guben. Start 
9 Uhr vorm. auf der Neustadt. Ziel Sommerfelder Chaussee an 
der Baumschule. Das schöne Wetter der letzten Tage kam dem 
Straßen- Training sehr zugute und wurden von einzelnen Fah-

rern sehr gute Zeiten herausgeholt. Bis jetzt ist mit 15-20 Teil-
nehmern zu rechnen.

30. März 1923
Eine schöne Osterfreude hat der „Verein der Kolonialwaren- 
und Lebensmittelhändler“ 80 alten Frauen in Guben gemacht, 
die in ihrer Bedürftigkeit schon seit Jahren zu den Weihnachts-
gästen des Herrn Vol. - Inspektors Lück gehören. Der Verein hat 
für jede einen stattlichen Posten Lebensmittel zurecht gemacht, 
unter denen sich prächtige Gaben befanden. Diese ungeahn-
te Ueberraschung ist von den alten Frauen mit großer Freude 
aufgenommen worden und die Spender werden gewiß eine in-
nere Befriedigung empfunden haben, als ihnen die dankbaren 
Mienen entgegenstrahlten.  In der Nächstenliebe zeigt sich der 
gute und edle Mensch. In der heutigen schweren Not des Volkes 
kann diese Tugend nicht genug geübt werden.
4. April 1923
Stadttheater. Am Mittwoch abend findet das Gastspiel der Tanz-
künstlerin Hilda Garden statt: die inländische und ausländische 
Presse lobt ihre bedeutende Tanzkunst. Sie ist in Stuttgart, 
Dresden, Frankfurt, Wien, Kopenhagen, Leipzig, Dortmund etc. 
überall außerordentlich gefeiert worden. - Freitag gastiert Frau 
Dr. Immisch aus Cottbus in dem bekannten Fulda`schen Lust-
spiel „Die Zwillingsschwester“ - In der Operette wird der große 
Gilbert -Schlager „Dorine und der Zufall“ vorbereitet, der seit 
Monaten im Theater am Zoo volle Häuser erzielt.



06.04.2023 | Ausgabe 5/2023� 11 | Stadt Guben

Oster-Rätsel
Lösen Sie unser Rätsel und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20,00 Euro. Senden Sie das korrekte Lösungs-
wort mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 19. April 2023 per E-Mail an boehme.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel 
ausgefüllt in den Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin wird in der nächsten Ausgabe am 28. April 2023 
bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Welches Wort ist nicht im Rätsel versteckt?
Osterlamm
Schmorbraten
Gugelhupf
Mehlsuppe
Weisswurst
Brot
Mohnstrudel
Eier
Spargel

Karpfen
Hefezopf
Moehrenkuchen

Die Gewinnerin der letzten Ausgabe ist Frau Krzisczyk aus 
Guben. Der Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro wird  
Ihnen per Post zugeschickt. Herzlichen Glückwunsch!
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Kreisentscheid der Mini-Meisterschaften im Tischtennis - volle Halle beim ESV Lok Guben

Die Mini-Meister SPN Willi Müller, Anton Faulhaber, Ella Koziol, Elisa 
Amiri und Julius Schellack.

Endspiel der Mädchen: Hedi Rinkert (Lok Guben,links) und Ella Koziol 
(TSV Peitz) © Günter Minack

Erneut richtete der ESV Lok Guben eine Mini-Meisterschaft aus. 
Nach dem Ortsentscheid am 25. Februar stand nun die nächste 
Stufe, der Kreisentscheid Spree-Neiße an.
22 Kinder aus drei Vereinen (SV 1920 Tauer, TSV 1862 Peitz und 
ESV Lok Guben) und verschiedenen Schulen hatten sich dafür 
qualifiziert. Damit war für zweieinhalb Stunden Action an neun 
TT-Tischen garantiert.
Besonders die Altersklasse der Jahrgänge 2012 und jünger war 
stark besetzt, jeweils sieben Mädchen und Jungen ermittelten 
im Modus jeder gegen jeden ihre Mini-Meister. Willi Müller vom 
ESV schnappte sich ungeschlagen und ohne Satzverlust den Ti-
tel, gefolgt von seinem Vereinskameraden Oscar Reißner, Kons-
tantin Städter und Dominik Mai. Ella Koziol vom TSV 1862 Peitz 
hatte bei den Mädchen die Nase vorn. Hedi Rinkert vom ESV er-
rang den zweiten Platz, Wiktoria Zarbock, vor vier Wochen noch 
überraschende Siegerin des Ortsentscheids, landete dieses Mal 
auf dem dritten Rang, knapp vor Jette Hänschen (beide Guben)
In der Altersklasse der Jahrgänge 2010/2011 gingen 8 Jungen an 
den Start, hier zeigten die Vereinsspieler des TSV 1862 Peitz ihre 
schon im Training erworbenen Fähigkeiten und eroberten die 
ersten vier Plätze, angeführt von Julius Schellack. Den Gubener 
Freizeit-Tischtennisspielern Louis Malcharek, Magnus Poesch 
und Fynn Schultke blieben nur die Plätze fünf, sechs und acht.
Auch die Jüngsten (2014 und jünger) waren beim Kreisentscheid 
noch einmal am Start, je zwei Mädchen und Jungen wollten gern 

den Pokal mit nach Hause nehmen. Anton Faulhaber, beim Orts-
entscheid noch unterlegen, drehte den Spieß um und verwies 
Ohlsen Reißner auf den Silberrang. Beide trainieren seit kurzem 
in der Startergruppe des ESV Lok Guben. Elisa Amiri brachte ihre 
jüngere Schwester Ana mit, welche (noch) keine wirkliche Chan-
ce hatte, damit stehen bei Elisa schon zwei Mini-Meister-Pokale 
im Regal.
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern, Respekt und Aner-
kennung allen Platzierten und toll, dass ihr euch alle getraut 
habt, auch wenn es mit dem Tischtennis manchmal noch nicht 
so klappt. Dabei sein ist alles!
Apropos dabei sein, am 23. April sind die ersten vier der Alters-
klassen 2010/2011 und 2012/2013 (Mädchen und Jungen) beim 
Bezirksfinale in Doberlug-Kirchhain startberechtigt, die Gubener 
werden also mit einer ordentlichen Delegation dort anreisen, 
und wer weiß, vielleicht schafft es einer oder eine von ihnen 
auch bis ins Landesfinale von Brandenburg? Die Eleven des ESV 
werden dafür gut trainieren, und wer noch gern den Tischten-
nissport näher kennenlernen möchte - dienstags von 16:00 bis 
17:30 Uhr besteht für Kinder die Möglichkeit zum Schnupper-
training! Weitere Infos zum Tischtennis beim ESV Lok Guben gibt 
es auf der Homepage www.tischtennis-lokguben.de

Roberto Strauch, ESV Lok Guben Abt. Tischtennis

Neuigkeiten aus der Euroregion
Vom 9. bis 10. März 2023 fand 
die erste diesjährige Vorstands-
sitzung unseres Dachverbands, 
der Arbeitsgemeinschaft Euro- 
päischer Grenzregionen, in Kle-
ve statt. Am ersten Tag stand 
das Thema „Mobiles grenz-
überschreitendes Arbeiten 
- neue Perspektiven für die 
Grenzregionen nach der Coro-

na-Pandemie” im Mittelpunkt. Im Rahmen eines Workshops, der 
in Zusammenarbeit mit dem Bundesinnenministerium erfolgte, 
wurden bspw. Fragen zum „Homeoffice“ in Grenzregionen oder 
die „Auswirkungen und Lehren aus der Pandemie auf grenzüber-
schreitende Arbeitsmärkte“ diskutiert. Darüber hinaus kamen 
Aspekte wie die Datenverfügbarkeit und der Datenaustausch 
sowie andere technische Koordinationsherausforderungen zur 
Sprache, um daraus mögliche Chancen für die Bürgerinnen und 

Bürger in den Euroregionen abzuleiten. Der zweite Tag diente 
v.a. der eigentlichen Vorstandssitzung. Neben Verbandsfragen 
(wie z. B. zu den Mitgliedschaften und zum Umsetzungsstand 
der AGEG-Projekte) wurden aktuelle Entwicklungen wie die Fol-
gen des Kriegs in der Ukraine auf die europäische territoriale 
Zusammenarbeit und der Umsetzungsstand der neuen Gene-
ration der INTERREG-Programme diskutiert.
Wir bedanken uns bei unseren Gastgebern aus der Euregio 
Rhein-Waal ganz herzlich für die tolle Organisation und darü-
ber hinaus für den sehr informativen Austausch rund um das 
System der Grenzinformationspunkte. Im Hinblick auf die von 
uns angestrebte Etablierung eines ähnlichen Informations- und 
Beratungsangebots können wir uns auf die Unterstützung unse-
rer deutsch-niederländischen Kolleginnen und Kollegen absolut 
verlassen.

Euroregion Spree-Neisse-Bober e. V.

Vorstandssitzung in Kleve. © Eu-
roregion Spree-Neisse-Bober e. V
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Friedrich-Wilke-Preis: Glückwunsch an das evangelische Gymnasium Cottbus

Rektor Markus Müller (r.) überreicht den Preis an Rektor Kaspar Kaiser. 
© Naëmi-Wilke-Stift

Verantwortung - so heißt ein Projekt von Schülerinnen und 
Schülern der 8. Klassen am evangelischen Gymnasium Cottbus. 
Die Jugendlichen übernehmen soziale Verantwortung in ver-
schiedenen Bereichen, vom Kindergarten bis zum Seniorenheim 
und erhielten dafür am 24. März den mit 2.000 Euro dotierten 
Friedrich-Wilke-Preis.
Pfarrer Markus Müller, Rektor am Naëmi-Wilke-Stift, überreich-
te im Rahmen des Jahresempfangs des Naëmi-Wilke-Stifts den 
Preis an Schulleiter Kaspar Kaiser und bedankte sich bei den 

Schülervertretern für ihr soziales Engagement. Einige Einsatz-
bereiche stellten die Schülerinnen und Schüler persönlich vor 
und beeindruckten damit die zahlreich erschienenen Gäste im 
Gubiner Kulturhaus.
Adeline und Nele zum Beispiel gehen in die Vorschulgruppe ei-
nes Kindergartens, basteln mit den Kleinen und sprechen mit 
ihnen über ihre Probleme und Freuden. Malina gründete an 
einer Grundschule eine Arbeitsgemeinschaft, in der Geschenke 
für Geburtstage und andere Feste hergestellt werden. Lennart 
und Tom bringen in einer Senioreneinrichtung den Bewohnern 
den Umgang mit Handy und Laptop näher - mit dem Effekt, dass 
die Senioren nun mit ihren Enkeln chatten können. Und Theo-
dor unterstützt seine 96-jährige Nachbarin im Haushalt und bei 
der Gartenarbeit.
Die Möglichkeiten des sozialen Engagements sind äußerst viel-
fältig, berichtet Projektleiter Steffen Noack. Seit 2015 betreut er 
die Jugendlichen und knüpft Kontakte zu Sportvereinen, Feuer-
wehren, Kirchen, der Tafel, den Maltesern, dem Ronald McDo-
nald-Haus und vielen mehr.
Der Friedrich-Wilke-Preis wird alle zwei Jahre verliehen. Mit 
dem Preis erinnert das Naëmi-Wilke-Stift gemeinsam mit der 
Selbständigen Evangelischen Kirche SELK an den großherzigen 
Stifter Friedrich Wilke. Der Preis kommt seit 2011 Projekten 
in Deutschland und in Osteuropa zugute, um der Bedeutung  
Gubens an einer „Schnittstelle“ zu Osteuropa gerecht zu wer-
den.

Naëmi-Wilke-Stift

Hörgeräte für Rio
Die Mitglieder des Rotary-Clubs 
Guben danken allen Gubenerin-
nen und Gubenern sowie allen 
Partnern aus den Bereichen der 
Hörgeräteakustik für die außer-
gewöhnliche Unterstützung der 
Aktion „Hörgeräte für Rio“. Im 
Rahmen einer Videokonferenz 
konnten wir uns am 15. März 
2023 vom Glück einiger Men-
schen, wieder hören zu können, 
überzeugen. Es hat uns sehr 
bewegt, wie sich Kinder, Senio-
rinnen und auch ein Mechaniker 
über ihre Geräte und ihr neues 
Leben freuen.
Sind die Ohren nicht intakt, hat 
dies weitreichende Folgen für 
alle Lebensbereiche der Betrof-
fenen. Kleine Kinder erlernen 
ihre Muttersprache nicht. Schul-
kinder und Jugendliche sind vom 
Lernen ausgeschlossen. 

Erwachsene haben Schwierigkeiten im Berufsleben und ältere 
Menschen gleiten eher als Normalhörende in Depressionen 
oder in die Altersdemenz. Wenn alle anderen Maßnahmen aus-
geschöpft sind, ist eine gute Hörgeräteversorgung die Rettung 
und sichert die zwischenmenschliche Kommunikation per Spra-
che.

In unserem Land ist der Zugang zu einer guten Versorgung 
schwerhöriger Menschen mit Hörgeräten relativ einfach, kom-
fortabel und prinzipiell erschwinglich. Nicht überall ist das so.
Seit 2019 haben viele Menschen in und um Guben herum so-
wie einige Hörgeräteakustiker Hörgeräte zusammengetragen: 
Insgesamt 4.600 Stück, die zu einem großen Teil schon in Rio 
angekommen sind. 

Es ist vor Ort in Rio sicher gestellt, dass ein Team aus Ohrenarzt, 
Hörakustiker und Sozialassistentin unterwegs ist für die sozial 
gerechte Verteilung und fachgerechte Anpassung der von uns 
gesammelten Hörgeräte.

Rotary-Club Guben

Ein Mädchen aus Rio bekommt 
erfolgreich ein Hörgerät einge-
setzt. © RC Guben
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Schulfinale Teil 2 des Diercke WISSEN Geographie-Wettbewerbs
Am 24. März 2023 wurden die 
Geografie-Schulsieger ermittelt. 
Bester Einzelkämpfer wurde 
Marc Rentsch, die beste Grup-
pe bestand aus Theodor Schüt-
ze und Konstantin Schwarze. 
Dicht auf den Fersen folgten 
ihnen die Gruppen von Oskar 
von Derschau, Marc Rentsch 
und Paul Buder (10.1) sowie Willi 

Weigel, Johann Starick, Eirik Reeb und Ben Knobloch (8.1). Mit nur 
sehr geringem Abstand folgten Alina Lehmann mit Hanna Wei-
se (9. Jg.) sowie Lara Manke, Savanna Strahl und Maja Salamon 
(10.3 und 7.1). Die Schulsieger werden nun von ihrem Geogra-
fie-Lehrer Igor Ross weitergemeldet, damit sie am 16. Juni 2023 
in Braunschweig am großen Finale von Diercke WISSEN teil-
nehmen können, in dem die besten Geografieschüler aus ganz 

Deutschland gegeneinander antreten. Mit über 310.000 Teil- 
nehmenden ist Diercke WISSEN Deutschlands größter Geo-
graphie-Wettbewerb. Igor Ross hat sich gern die Arbeit der 
Organisation, Durchführung und Auswertung gemacht: „Es gab 
viele knifflige Stellen, man sollte Gedankenfehler machen.“ er-
klärt er und auch, dass die Nutzung eines Atlas war nicht erlaubt. 
Simone Reutemann, 2. Vorsitzende des Verbandes Deutscher 
Schulgeographen e. V. (VDSG) führt aus: „Gerade im Fach Geo-
graphie beschäftigen sich die Lernenden mit den globalen He-
rausforderungen in unserem 21. Jahrhundert, die die Lebens-
grundlagen der Menschen bedrohen. 
Dabei können sie sich mit Schwerpunkten wie dem anthropoge-
nen Klimawandel, der weltweiten Migratio, Armut, demographi-
scher Entwicklung, der Endlichkeit von Ressourcen und vielem 
mehr auseinandersetzen.“

Pestalozzi-Gymnasium/Pressestelle

Stolze Erstplatzierten: Theodor, 
Konstantin und Marc. © P-G

Jugend Präsentiert 2023 – Amelie Kommol im Bundesfinale!

Die Finalisten aus Berlin, Brandenburg, Sachen und Thüringen. Ganz 
rechts im Bild: Amelie Kommol © Heinrich-Hertz-Gymnasium

Amelie Kommol (Jg. 11) hat es geschafft: Mit ihrer Präsentation 
zum Thema „Dunkle Materie“ konnte sie sich am 18. März 2023 
für das Bundesfinale von „Jugend präsentiert“ qualifizieren. Das 
Länderfinale für Berlin, Brandenburg, Thüringen und Sachsen 
fand in Berlin im Heinrich-Hertz-Gymnasium statt. Die besonde-
re Herausforderung für die Teilnehmenden bestand darin, das 
eigens gewählte Präsentationsthema in sechs Minuten mit aus-

schließlich digitalen Medien zu präsentieren. Die Schülerinnen 
und Schüler hielten ihre Präsentationen live vor einer Jury aus 
Lehrkräften sowie Rhetorikexperten. Dabei sollte die Präsenta-
tion eine naturwissenschaftlich-mathematische Fragestellung 
schlüssig und anschaulich beantworten.
Vom 8. bis 10. Juni 2023 löst Amelie nun ihren Preis ein und 
nimmt an der Präsentationsakademie teil, einem intensiven 
Präsentationstraining mit professionellem Rhetoriktraining an 
der Universität Tübingen. Die Berliner Senatorin für Bildung, 
Jugend und Familie, Astrid-Sabine Busse, besuchte das Länder-
finale und verkündete den Landessieger. Sie zeigte sich beein-
druckt von den Präsentationsleistungen der Schülerinnen und 
Schüler und lobte das Länderfinale als großartige Veranstaltung. 
Insgesamt hatten sich mehr als 8.500 Schülerinnen und Schüler 
bundesweit und aus deutschen Auslandsschulen am diesjähri-
gen Wettbewerb beteiligt, 420 Schülerinnen und Schüler hatten 
sich für ein Länderfinale qualifiziert. 
Aus Berlin, Brandenburg, Thüringen und Sachsen ziehen nun 
insgesamt zehn Schülerinnen und Schüler in das Bundesfinale 
ein, das Mitte September in Berlin stattfindet - unsere Amelie 
Kommol ist dabei!

Pestalozzi-Gymnasium Guben/Pressestelle

Frauentagsfeier der Partnergemeinde Trzebiechow

Frauentagsfeier im Kultursaal in Trzebiechow. 
© Gemeinde Schenkendöbern

Der Einladung zur Frauentagsfeier der Partnergemeinde  
Trzebiechow folgte der Schenkendöberner Bürgermeister Raph 
Homeister mit der Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Han-
ni Dillan, sowie Mitarbeiterinnen der Verwaltung. Bartłomiej  
Cybulski, stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde, Pau-
lina Sieniawska-Bogiel als Vertreterin des Marschallamtes und  

Dr. Zdzisław Józwiak begrüßten alle anwesenden Frauen im Kul-
tursaal in Trzebiechow. Sie lobten die hervorragende Arbeit der 
Frauen und deren Stellung in der Gesellschaft, die ihren männ-
lichen Kollegen zumeist in nichts nachstehen. Das jugendliche 
Tanzpaar Angelika Bubeła und Eryk Rutschke präsentierten 
Standardtänze, bevor Dr. Zdzisław Józwiak in einem kurzen Vor-
trag präventiv über Brustkrebs informierte. Im Anschluss zeigte 
das Geschwisterpaar Martyna und Dominik Fijałkowscy latein-
amerikanische Tänze, gefolgt vom Auftritt eines Duos, welches 
internationale Pop-Duette zum Besten gaben.
Zum Abschluss überreichten die männlichen Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes allen Frauen ein Geschenk und eine Rose. Die 
Geschenke wurden vom Direktor des Statistischen Amtes in Zie-
lona Góra, dem Marschall der Woiwodschaft Lubuskie, Krzysztof 
Romankiewicz, dem Starost von Zielona Góra überreicht. Die-
ser Besuch war abermals ein Ausdruck der langjährigen guten 
Zusammenarbeit und Freundschaft der polnischen Gemeinde 
Trzebiechow und der Gemeinde Schenkendöbern.

Gemeinde Schenkendöbern
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Sembten.

Pinnow.

Groß Drewitz.

Kerkwitz. © Heinz Stark

Grano.

Schenkendöbern.

Die Narren waren endlich wieder los
Nach zwei Jahren Abstinenz konnte nun endlich wieder in den Ortsteilen Fastnacht gefeiert 
werden. Egal ob bunte Zamperumzüge, Fastnachtstanz oder Eierkuchenessen: die Einwoh-

ner der Ortsteile lebten die wiedergewonnene Freiheit in diesem Jahr intensiver denn je. 
Alle freuten sich, dass der Brauch endlich wieder gelebt werden konnte. Mit Kind und Kegel 
machten sich die Narren in fast allen Dörfern der Gemeinde Schenkendöbern auf den Weg, 
um nicht nur das Dorfleben wieder zu aktivieren, sondern auch Freude und Spaß zu verbrei-
ten. Die lange Zeit des Lockdowns hatte allen sehr zugesetzt. Umso mehr Mühe gaben sich 
in diesem Jahr alle bei der Organisation, der Auswahl der Kostüme sowie bei der Umsetzung 

der verschiedenen Veranstaltungen. Mit der Fastnacht sollen die Wintergeister vertrieben 
und der Frühling empfangen werden. 

Gemeinde Schenkendöbern

Taubendorf.Grabko.Bärenklau.
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Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Kinderstadtführung: Guben und Gubin mit 
Kinderaugen entdecken

Der Marketing und Tourismus 
Guben e. V. lädt am 15. April 
2023 zur Kinderstadtführung 
durch Guben und Gubin ein. 
Dabei erkunden die Teilnehmer 
zusammen mit der Stadtführe-
rin Franziska Reich die Doppel-
stadt und erfahren auf kindge-
rechte Art spannende Fakten 
zur Gubener Geschichte und 
Gegenwart.

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr an der Touristinformation Guben, 
Frankfurter Straße 21. Der Preis beträgt 5 Euro pro Teilneh-
mer. Es wird um die Teilnahme einer Begleitperson gebeten. 
Die Dauer beträgt ca. 1,5 Stunden. Eine Anmeldung ist bis zum  
14. April 2023 erforderlich: (03561) 3867 oder 
E-Mail: ti-guben@t-online.de

Marketing und Tourismus Guben e. V.

Frühlingswanderung -  
Zwischen sanften Hügeln

Die Wanderführerin Gudrun 
Jordan und der Marketing und 
Tourismus Guben e. V. laden 
auf eine Entdeckungstour in die 
Natur ein. In der sanfthügeligen 
Grundmoränenlandschaft um 
Sembten überraschen einzig-
artige (Licht)-Blicke auf stille Tei-

che und Seen, hoffnungsfroh knospende alte Eichen, Buchen, 
Kastanien und Linden sowie begleitender Vogelgesang der Son-
derklasse - ein Gemeinschaftserlebnis der Schönheiten früh-
lingshafter Natur in heimischer Landschaft.
Am Sonntag, 16. April 2023, findet die Frühlingswanderung 
statt. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr vor dem Friedhof in Semb-
ten, Lindenstraße, 03172 Schenkendöbern, Ortsteil Sembten. 
Die Strecke ist ca. 6,5 km lang. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
8 Euro. Das Tragen von festem Schuhwerk und die Mitnahme 
eines Getränkes werden empfohlen. Um eine Anmeldung bis 
Freitag, 14. April, unter Telefon (03561) 3867 oder per E-Mail 
unter ti-guben@t-online.de wird gebeten. Die Personenzahl ist 
begrenzt.

Marketing und Tourismus Guben e. V.

Gubener Wochenmärkte

Mittwoch - Schillerplatz
09:00 bis 13:00 Uhr

Freitag - Klaus-Herrmann-Str.
09:00 bis 13:00 Uhr

Kinderstadtführung. © MuT Gu-
ben e. V.

Frühling. © D. Budarick

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Frühlingsanradeln:  
Start in die Fahrradsaison

Anradeln. © Kerstin Geilich

Der Gubener Radsport e. V., die Gubener Wohnungsbaugenos-
senschaft eG (GwG) und der Marketing und Tourismus Guben  
e. V. laden zum traditionellen Gubener Frühlingsanradeln ein. 
Speziell unseren kleinen Radfahrern sollen besondere Angebo-
te unterbreitet werden. So wird es wieder eine kleine Kinder-
runde von ca. 5 km geben. Die GwG stellt jedem startenden 
Kind bis 14 Jahre einen kleinen Verpflegungsrucksack zur Ver-
fügung.
Für die großen Radfahrer wird es je nach Kondition zwei Stre-
ckenangebote geben. In diesem Jahr führen sie in die nördliche 
Richtung. Bis zur Kreuzung Sembtener Straße / Hinter der Bahn 
gemeinsam durch Groß Breesen, danach führt die kurze 15 km 
lange Strecke über den Granoer Hammer nach Reichenbach. 
Die lange Strecke von 30 km führt über Sembten und Lauschütz 
zurück nach Guben. Ziel ist traditionell die Gaststätte Schefter 
in Reichenbach. Die Organisatoren empfehlen das Tragen eines 
Fahrradhelmes und die Mitnahme eines Getränkes. Ein Pannen-
service wird zur Verfügung stehen und die Tour absichern. Am 
Ziel erwarten die Radfahrer Leckeres vom Grill, Erbsensuppe, 
ein Kuchenbasar und Getränke zur Stärkung sowie ein kleines 
Programm. Auch in diesem Jahr stehen attraktive Gewinne in ei-
ner Tombola bereit. Mit der Startkarte für 4 Euro hat jeder Teil-
nehmer, ob Kind oder Erwachsener, die Möglichkeit einen Preis 
zu gewinnen. Hauptpreise sind in diesem Jahr Reisegutscheine 
von Lange-Reisen. Für alle startenden Kinder bis 14 Jahre wer-
den auch in diesem Jahr Preise von der GWG zur Verfügung ge-
stellt. Hauptpreis ist ein Kinderfahrrad.
Das Gubener Frühlingsanradeln findet am 23. April 2023 statt. 
Start ist um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz der Sparkasse Spree-
Neiße Am Klosterfeld. Die Startgebühr beträgt 4 Euro.

Marketing und Tourismus Guben e. V.
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Radwanderung „Zum Erlebnispark nach 
Neuendorf“

Am Samstag, 29. April 2023, la-
den der Marketing und Touris-
mus Guben e. V. und der Rad-
wanderführer Gert Richter zur 
Radtour ein. 
Start ist um 9:00 Uhr an der 
Touristinformation in der Frank-
furter Straße in Guben. 

Die Frühlingsradtour führt auf Radwegen durch die aufblü-
hende Landschaft, vorbei an kleinen Dörfern der Region zu 
den Laßzinzwiesen. Danach gibt es einen Abstecher zum 
Cottbuser Ostsee, welcher die Frage nach dem Füllstand 
des Sees beantwortet. Ziel der Radtour ist der Erlebnispark 
Teichland. Hier wird gerastet und eine Stärkung ist möglich. 
Die Rückfahrt führt über Peitz zurück nach Guben. Die Be-
nutzung eines Fahrradhelmes und die Mitnahme eines Ge-
tränkes werden empfohlen. Die Streckenlänge beträgt etwa 
70 Kilometer. Der Startpreis beträgt 10,00 Euro, Kinder ab  
10 Jahre zahlen 5,00 Euro. Eine Anmeldung bis zum 27. April ist 
erforderlich; Tel.: (03561) 3867 oder 
E-Mail: ti-guben@t-online.de

Marketing und Tourismus Guben e. V.

PROSPEKTE | FLYER | BROSCHÜREN

Zuverlässige Beilagenverteilung gibt‘s hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Theater in der Friedensgrenze: „Treue Hände“

Die Mauer ist gefallen, das Land verändert sich rasant.
Zwischen Hoffnung und Enttäuschung, zwischen Goldgräber-
stimmung und Zukunftsangst wird die ostdeutsche Wirtschaft 
neu organisiert - oder schlicht deindustrialisiert, je nachdem, 
wen man fragt.

Mittendrin Gitti, die ehrgeizig versucht, sich in dem neuen Sys-
tem einen Platz zu erarbeiten - während ihr Freund Dirk für den 
Sozialismus und ihre beste Freundin Sylvia um ihren Arbeitsplatz 
kämpft. Dass Gitti nun auch noch einen Job bei der Treuhandan-
stalt annimmt, stellt ihre Beziehung auf eine Zerreißprobe.

Das Theaterstück wird am 19. Mai 2023 um 18:00 Uhr in der 
Friedensgrenze aufgeführt. Tickets kosten im Vorverkauf 18 Euro 
und an der Abendkasse 22 Euro. Karten können beim MuT - Mar-
keting und Tourismus Guben e. V. in der Frankfurter Str. 21 in Gu-
ben oder online auf www.friedensgrenze.de erworben werden.

DEUTSCH-POLNISCHE  
QUMRAN-BIBELAUSSTELLUNG

Die Qumran Siedlung.

Endlich ist es so weit: Die 
D E U T S C H - P O L N I S C H E  
QUMRAN-BIBELAUSSTEL-
LUNG findet vom 6. bis 21. Mai 
2023 im Gubener Ausstellungs-
zentrum an der Alten Färberei 
statt.
Bereits zwei Mal musste sie 
wegen der Pandemie verscho-
ben werden. Nun aber wird 
sie täglich von 12:00 Uhr bis  
18:00 Uhr für die Besucherin-
nen und Besucher geöffnet 
sein. Auch außerhalb dieser 
Zeit ist die Vereinbarung von 
Führungen für Schülergruppen, 
Gemeinden, Vereine und sons-
tige Interessierte möglich. 

Für eine entsprechende Terminkoordination melden Sie sich 
bitte per E-Mail (g.hain@web.de) an. Gezeigt werden in der Aus-
stellung Exponate von der Entstehung der ersten Schriftzeug-
nisse über Jahrhunderte entwickelte Schreibtechniken, berühm-
te Bibelexemplare bis hin zu modernen Verbreitungswegen. 
Der renommierte Autor dieser größten mobilen Bibelausstel-
lung, Alexander Schick, wird am 6. und 7. Mai 2023 selbst 
anwesend sein, Führungen präsentieren und zwei spannende 
Abendvorträge halten. Im Rahmen der Ausstellung verbinden 
sich Bildung, Kultur und vielfältige Begegnungen.
Der Himmelfahrtstag wird ein Tag besonderer Aktivitäten sein. 
Die Besucher erwarten Besteigungen verschiedener Türme, 
eine kleine geführte Radtour und Stadtrundgänge. Im nächsten 
Neiße Echo wird das spezielle Programm veröffentlicht.
Die christlichen Gemeinden unserer Stadt laden herzlich zum 
Besuch der Ausstellung und der Begleitveranstaltungen ein. 
Werden Sie Teil eines Projektes, das auch von der Europäischen 
Union gefördert wird. Wir danken allen Unterstützern und freuen 
uns auf zwei Wochen der besonderen Begegnung.

Im Auftrag des ökumenischen Stadtkonvents G. Hain

Das neue Testament. © A. 
Schick

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Was-Wann-Wo

Service-Center der Stadt Guben
Gasstraße 4, Tel.: (03561) 6871-0, 
Fax: (03561) 6871-4917, 
Service-Hotline: (03561) 6871-2000, 
E-Mail: service-center@guben.de

Sprechzeiten:
Montag 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr - 14:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 14:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

(in jeder geraden Kalenderwoche)

Städtische Musikschule „Johann Crüger“
Wir bieten Ihnen qualifizierten Unterricht auf allen klassischen 
Orchesterinstrumenten, dem Instrumentarium der Genres 
Rock, Pop & Jazz, Klavier, Akkordeon, Jazzgesang, Klassischer 
Gesang, Blockflöte und Tanz. 

Für die Kleinsten bieten die Kurse Musikgarten und Musikalische 
Früherziehung den idealen Einstieg in die musische Bildung. 
Das Angebot der instrumentalen Hauptfächer und Gesang wird 
durch vielseitige Ensembles und musiktheoretischen Unterricht 
ergänzt. Ein Unterrichtsplatz kann nur bei freien Kapazitäten zu-
gewiesen werden. 

Bitte richten Sie Ihre Anfrage unter Angabe des Namens des 
Schülers, des Geburtsdatums und des gewünschten Faches an 
musikschule@guben.de oder telefonisch an (03561) 6871-2202.

Städtische Musikschule „Johann Crüger“,
Gasstraße 7, 03172 Guben
Tel.: (03561) 6871-2202, Fax (03561) 6871-2240,
www.musikschuleguben.com, E-Mail: musikschule@guben.de

Stadtbibliothek Guben
Gasstraße 6, Tel. (03561) 6871-2300, Fax 6871-2340, 
E-Mail: bibo@guben.de, 
www.guben.de/de/freizeit-tourismus/stadtbibliothek
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09:00 Uhr - 19:00 Uhr, 
Samstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Angebote: Internetarbeitsplätze, Gemütliche Leseecken, Veran-
staltungen im Bücherfrühling und Leseherbst, Bibliotheksein-
führungen, Veranstaltungen für Vereine, Schulen und Kinderta-
gesstätten, Bilderbuchkino, Veranstaltungen zur Leseförderung, 
Ständig großer Bücherflohmarkt, auf Wunsch mobiler Biblio-
theksdienst

Stadt- und Industriemuseum
Gasstraße 5, Tel. (03561) 6871-2100, www.museen-guben.de
E-Mail: stadt-und-industriemuseum@guben.de
April bis Oktober (Sommer)
Dienstag - Freitag: 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
Sonntag: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
November bis März (Winter)
Dienstag - Freitag: 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
jeder 2. und 4. Sonntag im Monat: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Montag und Samstag geschlossen
Ganzjährig Sonderöffnungen für Kitaeinrichtungen und Schulen 
sowie Gruppenbesuche auf Anfrage möglich!

Kerkwitzer Traditionspflege

Pfingstbaumaufstellen
Jedes Jahr zu Pfingsten zieht die Kerkwitzer Dorfjugend in 

den Wald auf der Suche nach dem passenden Pfingstbaum. 
In Handarbeit wird der Baum gefällt und  

auf den Sportplatz gebracht.
Dort wird der Pfingstbaum nach altem Brauch unter den 

Augen vieler Schaulustiger mit Spreizen aufgestellt.

Nach getaner Arbeit lädt der Kerkwitzer Dorfkrug am
Pfingstsonntag, 28. Mai 2023, zur Stärkung ein.

Bei Schnitzel und frischem Spargel kommen  
alle wieder zu Kräften.

Der Dorfkrug wird traditionell wieder von der Familie Wehland 
betrieben und öffnet den wunderschönen Biergarten für 

alle Liebhaber der Blasmusik und den  
Lutzketaler Musikanten

am Pfingstsonntag ab 11 Uhr!
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Pflegestützpunkt für den Landkreis Spree-Neiße
Wir sind in Guben persönlich jeden Dienstag zwischen 

09:00 Uhr und 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 
Familienzentrum Guben, Goethestraße 93 für Sie da.

April 2023: 11.04.2023, 
18.04.2023, 25.04.2023

Wir beraten, unterstützen und begleiten unabhängig 
sowie kostenlos zu allen Fragen rund um die Pflege.

Beratungstermine vereinbaren Sie bitte unter:
(03562) 986 15027 oder

 forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Betreuungsverein Lebenshilfe Brandenburg e. V.
Beratung und Weiterbildung ehrenamtlicher rechtlicher Betreu-
er und Bevollmächtigter.
Betreuungsstelle Guben: Mittelstraße 17, Telefon: (03561) 
6829050, guben@lebenshilfe-betreuungsverein.de. Beratungs-
zeiten: Dienstag: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, Mittwoch: 14:00 Uhr - 
16:30 Uhr und nach Vereinbarung.

Immanuel Albertinen Diakonie 
Immanuel Suchthilfeverbund Guben

- Wohneinrichtung für abhängigkeitskranke Menschen
Leitung/Verwaltung: Alte Poststr. 41c, (03561) 686765

- Suchtberatungsstelle, amb. Suchtnachsorge, Selbsthilfe
amb. Eingliederungshilfen, amb. Betreutes Wohnen: 
Alte Poststr. 15

Mietwohnungen und Begegnungsstätte: Alte Poststr. 15 und 42
www.guben.immanuel.de

Caritas Kontakt- und Beratungsstelle (KBS) für  
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
Berliner Straße 15/16, Tel.: (03561) 548757. Beratun-
gen für Klienten und Angehörige nach Vereinbarung. 
E-Mail: kbs.spree-neisse@caritas-goerlitz.de, Online-
Beratung: www.caritas.de/onlineberatung
10.04.2023, Ostermontag - KBS geschlossen
13.04.2023, 14:00 Uhr, gemeinsamer Spielenachmittag
17.04.2023, 10:00 Uhr, gemeinsamer Frühjahrsputz und offe-
ner Gruppennachmittag
20.04.2023, 14:00 Uhr, Themennachmittag mit Hr. Pfeiffer -
Wolfsbeauftragter LK SPN (bitte im Vorfeld anmelden)
24.04.2023, 10:00 Uhr, gemeinsames Frühstück und offener 
Gruppennachmittag
27.04.2023, 14:00 Uhr, Besucherversammlung und gemeinsa-
me Quizrunde

Änderungen des Monatsprogramms sind vorbehalten.
Beratungen für Betroffene und Angehörige nach Vereinbarung

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
„Haus Elisabeth“
des Naëmi-Wilke-Stifts Guben, Wilkestraße 14, Tel.: (03561) 
403219, E-Mail: beratungsstelle@naemi-wilke-stift.de, kosten-
freie Beratung für Familien- und Erziehungshilfe: Erziehungsbe-
ratung, Ehe- und Lebensberatung von Montag - Freitag flexibel 
nach individueller Absprache. www.naemi-wilke-stift.de

Heimatmuseum Sprucker Mühle
Mühlenstraße 5, von April bis September jeden Sonntag von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet
Anfragen bitte über das Stadt- und Industriemuseum

Freizeitbad
Kaltenborner Straße 163, Tel.: (03561) 3570, 
E-Mail: freizeitbad@guben.de, 
www.guben.de/de/freizeit-tourismus/staedtische-baeder
Öffnungszeiten:
Montag kein öffentliches Baden

13:00 Uhr - 15:00 Uhr Seniorenschwimmen
ab 15:00 Uhr Vereinsschwimmen

Dienstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 10:00 Uhr Schulschwimmen

Mittwoch 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Donnerstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Freitag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
Samstag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

ab 10:00 Uhr Babyschwimmen
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

Ausstellung zur Geschichte der Gubener Tuche und 
des Chemiefaserwerkes e. V.
Die Ausstellung des Gubener Tuche und Chemiefasern e. V. fin-
den Sie im Ausstellungsraum der Stadtverwaltung Guben (unter 
der Musikschule), Friedrich-Wilke-Platz, Tel. (03561) 559-5107
Dienstag bis Freitag 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Sonntag 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr, Samstag und an Feiertagen nach telefonischer 
Absprache

Marketing und Tourismus Guben e. V.
Touristinformation in der Frankfurter Straße 21,
Tel.: (03561) 3867, E-Mail: ti-guben@t-online.de,
www.touristinformation-guben.de
Öffnungszeiten:
•	 Oktober - April: Montag - Freitag: 09:00 - 16:00 Uhr
•	 Mai und September: Montag - Freitag: 09:00 - 17:00 Uhr
•	 Juni bis August: Montag - Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr, Sams-

tag: 09:00 - 12:00 Uhr
Folgender Service im Angebot: Gästeberatung und Gästebe-
treuung / Vermittlung von Übernachtungsangeboten / Verkauf 
von regionalen Produkten und Souvenirs / Ticketverkauf regio-
naler Veranstaltungen / Angebote zu geführten Radwanderun-
gen / Stadtführungen

Wohnpark Obersprucke
Kulturzentrum Obersprucke, Friedrich-Schiller-Straße 24, 
E-Mail: kanig.m@guben.de, (03561) 6871-1043

Lebenshilfe Guben e. V.
Bahnhofstraße 5, Tel. (03561) 431665, www.lebenshilfe-guben.de, 
Sprechzeiten: Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, 13:00 Uhr -  
15:00 Uhr oder nach Vereinbarung. Frühförder- und Beratungs-
stelle, Integrationskindertagesstätte „Regenbogen“, Familienent-
lastender Dienst, Wohnstätte für geistig Behinderte, Betreute 
Wohngruppe, Ambulant betreutes Wohnen.
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08.04.2023 Stadt-Apotheke, 03561 2430,
Berliner Straße 43/44, 03172 Guben

09.04.2023 Galenus-Apotheke, 03364 44150,
Friedrich-Engels-Straße 39 a, 
15890 Eisenhüttenstadt

10.04.2023 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387,
Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

11.04.2023 Punkt-Apotheke, 03364 751075,
Fürstenberger Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

12.04.2023 Altstadt-Apotheke, 03364 29197,
Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt

13.04.2023 Schiller-Apotheke, 03561 540727,
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

14.04.2023 Märkische Apotheke, 03364 455050,
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

15.04.2023 Fuchs-Apotheke, 03561 52062,
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

16.04.2023 Magistral-Apotheke, 03364 43215,
Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt

17.04.2023 Neiße-Apotheke, 03561 43891,
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

18.04.2023 Rosen-Apotheke, 03364 61384,
Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt

19.04.2023 Kloster-Apotheke, 033652 8052,
Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle

20.04.2023 Apotheke im City-Center, 03364 413545,
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

21.04.2023 Stadt-Apotheke, 03561 2430,
Berliner Straße 43/44, 03172 Guben

22.04.2023 Galenus-Apotheke, 03364 44150,
Friedrich-Engels-Straße 39 a, 
15890 Eisenhüttenstadt

23.04.2023 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387,
Karl-Marx-Straße 52/54 03172 Guben

24.04.2023 Punkt-Apotheke, 03364 751075,
Fürstenberger Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

25.04.2023 Altstadt-Apotheke, 03364 29197,
Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt

26.04.2023 Schiller-Apotheke, 03561 540727,
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

27.04.2023 Märkische Apotheke, 03364 455 050,
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

28.04.2023 Fuchs-Apotheke, 03561 52062,
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

29.04.2023 Magistral-Apotheke, 03364 43215,
Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt

30.04.2023 Neiße-Apotheke, 03561 43891,
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, Kaltenborner Str. 96, 
Tel. (03561) 62811-0, 
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, 
www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ (Selbsthilfe-Kontakt- und Informationszentrum)
•	 Frauenberatungsstelle/Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Fahrdienst
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der Senioren-Begegnungsstätte

Beratung im DRK zu Fragen des Fahrdienstes
Unser DRK-Fahrdienst kümmert sich nicht nur um die zuverläs-
sige und sichere Beförderung, sondern berät Sie auch gern zu 
angrenzenden Fragen. Hier einige Beispiele:
•	 Unterstützung bei der Beantragung und Ausfüllung von 

Formularen

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
niedrigschwellige, kostenlose und unabhängige Beratung zu al-
len Fragen der Rehabilitation und Teilhabe nach dem Bundes-
teilhabegesetz
BQS GmbH Döbern, Charlottenstraße 11, 03149 Forst (Lausitz), 
Telefon: (03562) 693 53000, www.bqs-gmbh-doebern.de

Leitstelle: Telefon (0355) 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon (0355) 632112 oder (0355)19222

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.-Nr. 116 117. Notdienstzeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag: 19:00 - 7:00 Uhr, Mittwoch, Freitag: 13:00 - 7:00 Uhr, Sams-
tag, Sonntag durchgängig
---------------------------------------------------------------------------------------

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.
---------------------------------------------------------------------------------------

Notruf und Beratungstelefon für Frauen
zum Thema häusliche Gewalt: 0160 91306095.
---------------------------------------------------------------------------------------

Störungs-Hotline
Unter dieser Rufnummer können Sie Unterbrechungen der 
Strom-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung sowie Prob-
leme der Abwasserentsorgung melden.
Gas/Fernwärme: (03561) 5081-11
Strom: (03561) 5081-10
Wasserversorgung: 0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: (03561) 5193-0

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes 
steht außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Ver-
fügung: Der Dienst beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet am 
Freitag der darauffolgenden Woche um 08:00 Uhr.
07.04. - 14.04.2023 Dr. Mariana Göritz-Kamisch (Steinsdorf),

0160 2134322 oder (033657) 179912
Dr. Albrecht Horzetzky (Wulkow),
0173 6051138

14.04. - 21.04.2023 Dr. Barbara Schulze (Eisenhüttenstadt),
0152 34274556

21.04. - 28.04.2023 DVM Karsten Beierlein (Eisenhüttenstadt),
0171 7761466 oder (03364) 732668

Die Dienste sind unter www.ltk-brandenburg.de/notdienste ein-
sehbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
06.04.2023 Kloster-Apotheke, 033652 8052,

Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle
07.04.2023 Apotheke im City-Center, 03364 413545,

Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt
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Blutspendetermine

18.04.2023 und 19.05.2023
15:00 - 19:00 Uhr Kulturzentrum Obersprucke, Friedrich-

Schiller Str. 24

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde  
Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18  
Gemeindezentrum Friedenskirche
jeden Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Katholische Kirche Guben, 
Reichenbach
Pfarramt Sprucker Straße 85, 
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 9:30 Uhr in der Pfarrkirche, 
Rosenweg 14

Hl. Messe auf Polnisch 
(Msza św. w języku polskim)

jedem 2. Sonntag im Monat
11:00 Uhr in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen Mi., Do., Sa.: 8:00 Uhr, Di., Fr.: 
18:30 Uhr
in der Kapelle des Pfarrhau-
ses, Sprucker Straße 85

Freitag, 07.04.2023, Karfreitag
09.00 Uhr Kreuzweg, Kapelle
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi, Pfarrkirche

anschl. Eucharistische Anbetung am Hl. Grab
Samstag, 08.04.2023, Karsamstag
13.00 Uhr Święconka (poln. Speiseweihe), Pfarrkirche
20.00 Uhr Feier der Osternacht, Pfarrkirche
Sonntag, 09.04.2023, Ostersonntag
09.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche
Montag, 10.04.2023, Ostermontag
09.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

Selbstständige Evangelisch-
Lutherische Kirche, Gemeinde 
 Des Guten Hirten Guben
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.
Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kin-
der bis zum 2. Schuljahr angeboten. Got-
tesdienste in der Kirche Des Guten Hirten. 
www.selk-guben.de

Regelmäßige Termine:
•	 Bibelstunde jeweils donnerstags 16:00-17:00 Uhr
•	 Gesprächskreis: jeweils donnerstags 16:00 - max. 17:30 Uhr
•	 Kirchenchor und Posaunenchor üben donnerstags  

18:45 Uhr (Chor) und 19:45 Uhr (Posaunenchor) im Stift im 
Tagunsgzentrum, Zugang über den Küchenhof. Auskunft 
bei Andreas Eckert: song-vision@t-online.de, bzw. (03561) 
629936 oder 66566. Neue Mitsänger und -bläser sind 
herzlich willkommen!

Die Gottesdienste finden, in der Kirche Des Guten Hirten (Ber-
liner Straße, Ecke Straupitzstraße) statt. Die Kirche ist mit einer 
Induktionsanlage für Hörgeschädigte ausgerüstet.
06.04.2023,
Gründonnerstag,

18:00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst 
Pfr. Michael Voigt

•	 Fahrten, für die Sie einen Transportschein beanspruchen 
können oder welche privat berechnet werden müssen

•	 Klärung einer Kostenübernahme mit den Krankenkassen
•	 welche Bedeutung hat ein Behinderungsgrad bei erforder-

lichen ambulanten Fahrten
•	 und andere Fragen

Selbsthilfebüro
Tel.: (03561) 6281-115, E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben

Sie fühlen sich in ihrer aktuellen Lebenssituation gesundheit-
lich, seelisch oder sozial belastet? Es würden Ihnen helfen mit 
Menschen in Kontakt zu kommen, denen es ähnlich geht? Dann 
melden Sie sich bei uns!

Toxische Beziehungen überwinden
Gewalt in Partnerschaften kann Frauen und Männer jeden Al-
ters, jeder Herkunft oder Religion, jeder Kultur betreffen. Diese 
eine Person könntest du sein. Aber würdest du deine Sachen 
packen und gehen oder würdest du jemanden um Hilfe bitten?
Viele Menschen bemerken gar nicht, dass sie Betroffene sind. 
Gewalt beginnt nicht erst mit Schlägen und Tritten. Wirst du 
durch deinen Partner eingeschüchtert, gedemütigt, bedroht, 
sozial isoliert, emotional missbraucht oder wirtschaftlich unter 
Druck gesetzt, ist das auch Gewalt. 
Die Situation erscheint aussichtslos und du beginnst zu glau-
ben, du seist daran schuld. Hab keine Angst deine Geschichte 
zu erzählen. Sie könnte der Schlüssel sein, um dein Gefängnis 
und das anderer zu öffnen. Du bist nicht allein. 
Und denk dran: Sich Hilfe zu holen ist keine Schwäche, sondern 
eine Stärke! Mach den ersten Schritt und komm zu unserem 
Treffen!

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Ängsten & Depression
Bist du zwischen 25 und 50 und kennst auch die Schattenseiten 
des Lebens? Lass uns gemeinsam aktiv werden und in einem 
geschützten Rahmen die eigene Komfortzone erweitern. Wir 
stärken uns gegenseitig den Rücken und können offen über al-
les reden. Wir tun was uns gut tut. Bei uns bist du willkommen, 
wie du bist.
Melde dich gleich bei SEKIZ. Wir freuen uns auf dich!

Long/Post Covid Betroffene in Guben und Umgebung ge-
sucht
Leiden Sie nach einer Coronainfektion auch an allgemeiner Er-
schöpfung, Nebel im Kopf und diffusen Nervenschmerzen? Ha-
ben Sie das Gefühl, nicht mehr sie selbst zu sein? Wenn Sie all 
das kennen, kommen Sie in unsere Runde!
Gemeinsam wollen wir uns über die neuesten Erkenntnisse zum 
Krankheitsbild und deren Behandlung austauschen, uns gegen-
seitig aufbauen und somit den langwierigen Genesungsprozess 
gemeinsam besser durchhalten. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Elke Garzke im Selbsthilfebüro Spree-Neiße. Machen 
Sie den ersten Schritt.

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67 gegenüber vom Freibad. Die Kleiderkammer ist 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr für Sie geöffnet.
Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen
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07.04.2023, 
Karfreitag

9:30 Uhr, Beichtgottesdienst Pfr. M. Voigt

14:30 Uhr, Gebetsgd. zur Sterbestunde Jesu
09.04.2023, 
Ostersonntag

6:00 Uhr, Osternachtsgottesdienst, 
Pfr. M. Müller & Pfr. Michael Voigt
8:00 Uhr, Osterfrühstück im Stift (bitte anmel-
den)
9:30 Uhr, Festgottesdienst

10.04.2023,
Ostermontag

9:30 Uhr, Festgottesdienst, Pfr. Markus Müller
16.04.2023

9:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, 
Pfr. i.R. Stefan Süß

23.04.2023
9:00 Uhr, Hl. Beichte, Pfr. Michael Voigt
9:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst

30.04.2023
9:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, 
Pfr. Michael Voigt

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben. 
www.kirche-guben.de

06.04.2023, 
15:00 Uhr

Gottesdienst, Herberge zur Heimat (Pfarrer Meik 
Schmidt)

18:00 Uhr Tischabendmahl, Pfarrhaus Klosterkirche Guben 
(Pfarrer Meik Schmidt)

07.04.2023, 
09:00 Uhr

Abendmahl-Gottesdienst, Gustav-Adolf-Kirche 
Kerkwitz (mit Lektorin Jeannette Petke)

09:00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Kirche Groß Breesen 
(Pfarrer Meik Schmidt)

10:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Dorfkirche Atterwasch 
(Lektorin Jeannette Petke)

10:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Dorfkirche Bomsdorf 
(Pfarrer Meik Schmidt)

15:00 Uhr WORT - MUSIK - ABENDMAHL, Klosterkirche Guben 
(Pfarrer Meik Schmidt, KMD Hansjürgen Vorrath)

09.04.2023, 
06:00 Uhr

Osternacht, Bergkapelle Guben (Ilse Schütze)

10:30 Uhr Familien-Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow (Lekto-
rin Jeannette Petke)

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55

jeden Sonntag 17:00 Uhr Gottesdienst mit 
anschließendem Snack, jeden Donnerstag 
10:00 Uhr Bibelstunde, jeden 1. Donnerstag 
im Monat 9:00 Uhr Frauenfrühstück

Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 9:00 -  
11:00 Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige 
Kleidung für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Anzeige(n)

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Sportoutfit.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de


